
               

 

 

 
 
 
 

 



 

Seit dem Höhepunkt der Flüchtlingskrise im Sommer 2015 erregt Afghanistan als eines 
der wichtigsten Herkunftsländer Aufmerksamkeit in der öffentlichen Debatte. Neben 
den beiden Themen Fluchtursachen und Integration steht heute zunehmend die Frage 
um sicherere Herkunftsländer und Rückführungen im Mittelpunkt einer oft intensiven 
und kontroversen politischen Diskussion. 
 

Mit zwei eindrücklichen Dokumentationen stehen von Gewalt und Flucht betroffene 
Menschen in und aus Afghanistan – ihre Geschichten, Hoffnungen und Ängste – im 
Mittelpunkt dieses Abends.  

 

»Return to Afghanistan« erzählt die Geschichten von sieben Geflüchteten, die nach 
Afghanistan zurückkehren müssen oder wollen. Sie kommen aus Deutschland, Pakistan 
und Iran. Einige kehren freiwillig zurück, andere wurden abgeschoben. Der Film 
beleuchtet die Motive von Rückkehrer_innen.  
 

»True Warriors« ist ein Film hinter den alltäglichen Nachrichtenmeldungen zu 
Terroranschlägen und eine inspirierende Illustration der Kraft von Kultur. Am 11. 
Dezember 2014 sprengt                                                             
17-jähriger S                                                                           
                                                                                        
wie sie den Anschlag erlebt haben und wie sie in der Folge damit umgehen. 

 
 

 

 

 

 

… Geschichten von Flucht, Gewalt und Hoffnung 

 Migration
 

Programm 
 

17.00 Begrüßung: Christiane Kesper 
  Leiterin der Abteilung Internationale    
  Entwicklungszusammenarbeit, FES 

 

17.1  V        g „Return to  
  Afghanistan“ 

 

17.50 Gespräch mit Mirco Günther 
   Büroleiter der FES Kabul  

 

18.20 Pause  
 

18. 5 V        g „True Warriors“ 
 

19.35 Publikumsdiskussion mit Ronja von  
  Wurmb-Seibel, Niklas Schenck 
 Regisseur_in und Produzent_in und    

   Leena Alam, Darstellerin 
 

 Moderation: Isabel Schayani 
WDR, ARD-Weltspiegel 

 

20.30 Empfang  

 

 

Montag, 9. Juli 2018 
17.00 bis 20.30 Uhr 

 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
Hiroshimastr. 28 
10785 Berlin 
Konferenzsaal 2 
 
Um Anmeldung bis 4. Juli 2018 
wird gebeten.  
 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
Referat Asien und Pazifik 
Julia Schultz 
Telefon: 030-26935-7506 
Julia.Schultz@fes.de 
 
www.returntoafghanistan.com 
 

www.truewarriors.de 
    

https://www.fes.de/veranstaltungen/?Veranummer=225089
mailto:Julia.Schultz@fes.de
http://www.returntoafghanistan.com/

